
 

 

 

 

 

 Pfalzwanderung: NW Gimmeldingen – Silbertal (IK Wandern) am 28.07. (11.00 

Uhr) 

 

„Und dräut der Regen noch so sehr…“ 

Das konnte uns 26 Wanderfreunde in keinster Weise abhalten um 11 Uhr in Gimmeldingen 

zu sein.  

Gut gelaunt spazierten wir am Mussbach (mittelhochdeutsch von Muosbach, moosiger oder 

sumpfiger Bach) entlang, am Wege lag das Gasthaus Looganlage und etwas später die 

Gaststätte Benjetal. Wir sahen die Reste ehemaliger Mühlen und Mahlsteine, beeindruckt 

hat uns das Wurzelwerk eines umgestürzten Flachwurzlers. Bei angeregten Gesprächen 

näherten wir uns gegen 13.00 Uhr unserer Gaststätte Gasthaus Silbertal. 

Das Wetter war erfreulich, sodass wir im Freien, unter großen Sonnenschirmen, Platz nehmen 

konnten.  Die Speisekarte bot für jeden etwas Passendes und wir fühlten uns rundum wohl. 

Plötzlich prasselte ein sintflutartiger Regen über uns herein. Die unter den Schirmen 

Sitzenden mussten nicht in die Gaststätte flüchten, anderen blieb es leider nicht erspart. 

Als wir den Rückweg antraten, war der Himmel wieder sonnig, sodass wir gutgelaunt um 

16.00 Uhr in der „Alten Talmühle“ zu Kaffe und Kuchen eintrafen. 

Nach dieser erneuten „Stärkung“ waren die Wanderer begeistert von diesem schönen Tag. 

Unser „Chef“, Herr Heinrich, hat es möglich gemacht, dass wir in der Talmühle frischge-

backenen Kuchen serviert bekamen und er hat auch unermüdlich fotografiert. Dafür unseren 

herzlichen Dank. 

Ich danke allen, die so gut gelaunt mit ins Silbertal gelaufen sind. 

„Wandern ist eine Tätigkeit der Beine- und ein Zustand der Seele“ (Josef Hofmiller) 

Brigitta Schoppa 

 


